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Finanzwesen

XV. Finanzwesen.
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1. Kassen- und Rechnungswesen.

In der Organisation des Rechnungs- und Kassendienstes hat sich im Berichtsjahre

nur die eine Veränderung ergeben, daß für die Aufstellung des Haushaltsvoranschlages eine

Etatbuchhaltung, welcher gleichzeitig die Erledigung finanzstatistischer Arbeiten obliegt, er—

richtet wurde.

Das Personal der Stadtkämmerei — Oberbuchhaltung mit Stadthauptkasse —

bestand am Schlusse des Berichtsjahres aus 1 Stadtkämmerer als Vorstand, 1 Hauptbuch—

— Kehrichtabfuhr-, Straßen—
reinigungs- und Klärgrubengebühren, 11 Sekretären, 12Offizianten, 2 Funktionären, 44sssistenten,

4 Schreibern, zusammen 37 Personen.

Von den Sekretären versieht einer die Leitung der Etatbuchhaltung und einer die

Stelle des Kontrolleurs der Hauptkasse, von den Offizianten einer die Stelle des Kon—

trolleurs der Gebühreneinnehmerei und einer die Führung des Mobilieninventars.

Die Bezüge eines Sekretärs und zweier Offizianten sind zu Lasten des Kämmerei—

voranschlags 36 „Verwaltung der Schulen und Unterrichtsstiftungen“ verrechnet.

2. Vermögen und Schulden der Stadtgemeinde.

Eine zusammenfassende Übersicht über das gesamte Vermögen und

Schulden der Stadt Nürnberg bei Schluß des Berichtsjahres siehe S. 480 ff.

Die dort nachgewiesene Bermögensmehrung gegen das Vorjahr erklärt sich wie folgt.

Mehrung an rentierenden Kapitalien. 1426007 M

* * Realitäten. .. 8814610,

F Aktivausständen 2467760,

„nicht rentierenden Realitäten. 19886680,
 Mobilien . 10005001,

—WE Aktivausständen. 355 3251,

Aktivvorschüssen. 16883,
—W Kassenbarschaften 492763,

Minderung an unverzinslichen Passivvorschüssen. 477 233,

Summe der 14818770 &amp;

die gesamten

 —

Vermögensmehrung.

Hiervon ab:
Minderung an den nicht rentierenden Kapitalien.

Mehrung der verzinslichen Passivkapitalien .

Zahlungsrückstände
„unverzinslichen Passivvorschüsse.
F Zahlungsrückstände

1600 &amp;

10513349,
1488 603,

70678,

 542

zusammen . . 12078602

Reine Mehrung.. 2739078 4
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